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Am falschen Ort?
Gewürzte Delikatessen: die »EssBar« 
Ein Geheimtipp? Auf dem Quelle-Kaufhaus-Park-
platz, in Sicht- und Duftweite einer Schaschlik-
Currywurstbude? Ja. Denn dort kocht, formt und
serviert seit ein paar Wochen in einem luftig
ausgestatteten Imbiss der jungeTill-Jonas Heinz.
Dass er in Patisserie gelernt hat, merkt man,
wenn man sich die äußerlich unscheinbare Scho-
kokugel gibt, die als Beilage am Espressoteller-
rand rotiert: ein Aha-Erlebnis für den überrasch-
ten Gaumen, welche Nuancen so ein kleines
Ding fertigbringt. Aber dann geht es aufs Ganze:
der Vorspeisenteller: Mangold, Radicchio, gefüll-
te Weinblätter, Karottenstreifen, Oliven, marok-
kanisches Cous-Cous. Köstlich! Warum? Weil jede
einzelne Vorspeise einen eigenen, feinwürzigen
Geschmack hat. Selbst die schwarze Olive ist hier
Fein-Kost ohne jede sonst übliche Bitterkeit. Der
Teller für 4,90 Euro. Nachtisch: Kuchen des Tages
ab 90 Cent (!), ebenfalls selbstgemacht. Oder

frische Saison-Salate ab 2,20 Euro, niemals in
Einheitssoße. Denn Jung-Till, gerade mal 24 Jah-
re alt, hat, nach der Patisserie, bei Meisterköchen
wie Feldmann eine umfassende Ausbildung als
Koch erhalten. Und der heftige Wunsch nach
Selbständigkeit führte ihn eben hierher, wo er in
nuce das Gastgewerbe praktizieren kann, ohne
gleich unter Hochdruck zu stehen. Und er ist
Koch-Bäcker aus Überzeugung. So hat er direk-
ten Kontakt zum regionalen Gewürzspezialisten
Peter Kunze, der seinerseits z. B. atemberaubend
feinwürzige Chilis »züchtet«, die bei Till Heinz
natürlich auf die »EssBar«-Teller kommen. Und
die Äpfel für den Apfelsaft hat Till natürlich auch
selbst gepflückt. Man staune: Ein gastronomi-
sches Kleinod in seltsamer Umgebung. JS
»EssBar«, Fürther Str. 205, Quelle-Kaufhaus-Park-
platz, Nürnberg, Tel.: 0173/592 00 72, Mo–Fr 9–19
Uhr, Sa 9–18 Uhr
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Der Koch, der Saft & die Vorspeisen: 
Till-Jonas Heinz und die »EssBar«




